
gusländisches 
standen-irren 

Calau. — Dem Fabrilinspettor 
Wilhelm Stach zu Tlnnahiitte im 
Kreise Calau ist das Kreuz des All- 
gemeinen Ehrenzeichen5, den- Kaus- 
xnann Heinrich Simg zu Friedeberg 
Nm., die Rettungsmedaille am Bande 
rserliehen worden. 

D r o s se n. —- Die Stadtverord- 
itelienersatzwahl eraab die Nothiven- 
digteit einer Stich-wah! zwischen deu- 

Hufenbesitzer Julius Rahn und dem 

Mühlenbesitzer Paul Giese hier. 
Der Hotelbesitzer Paul Braun hier 

hat sein Hotelarundstücl in der Lang- 
straße an Herrn Sperling in Friede- 
berg Nin. für 66,0()() Mart verkauft. 

W e l l m i tz. —— Die Windmühle 
bei Wellmitz ist ein Raub der Flam- 
men geworden. Die Mühle war hoch 
und unmittelbar an einem See gele- 
gen; durch die Spiegelung des Feuers 
war ein so gewaltiger Schein am 

Himmel entstanden, daß man sogar 
trotz der weiten Entfernung den 
Brand in der Nähe Crossens vermu- 

thete und dort gegen 4 Uhr Morgens 
die Landspritze alarmirte. Sie lehrte 
natürlich nach einiger Zeit ergebniß- 
los zurück. 

Gaben. — Die leidigc Schutz 
wasse hat im Guhener Vollsgarten 
wieder einmal eine bedauerliche Rolle 
gespielt. Ein lsjähriger Werkmei- 
sterssohn schoß im Saale mit einer 

Sechsmilimeterpistole während der 

Tanzmusit mehrmals gegen die Decke. 
Ein anderer junger Mann, etwa 20 

Jahre alt, Namens Müller, forderte 
den Schützen aus, einmal durch seine 
Bockhiermütze zu schießen; er mußte 
seinen frevelhasten Uebermuth mit 
dem Tode büßen. Aus nächster Nähe 
in die Stirn geschossen, sank er um 
und starb alsbald nach seiner Einlie- 
ferung in das städtische Krankenhaus-. 
Der unglückliche Schütze wurde ver- 

haftet. 

Unalüclsfall ereignete sich im benach- 
barten Mckelsdorf Als der 18jäh- 
rige Sohn August des Arbeiters 
Thurau damit beschäftigt war, künst- 
lichen Dünger auf dac- Feld hinaus 
zu fahren, fiel er aus noch unaufge- 
tlärter Ursache vom Wagen und er- 
litt so schwere Verletzunaen, das-, an 

seinem Aufstommen gezweifelt wird. 
Erster Staatsanwalt Nonnenberg 

in Allenstein, der bei einer von ihm 
veranstalteten Ballfestlichteit plötzlich 
von einem Schlaganfall betroffen 
wurde und noch im Festfaal verstarb, 
stammt ans Kulm und stand im Z7. 
Lebensjahre 

D a r t e h m e n.——V-erbastet wurde 
der Besitzersohn Urredat aus Jfchdag- 
gen unter dem dringenden Verdachte, 
bei den dortigen Besitzern Schmidt 
nnd Riegel in böswilliger Weise Feuer 
angelegt zn haben. 

Eydttuhnen.---—Der nach dem 
Willtowischter Gerichte —- Gefängnisse 
trangportirte Mörder des Monteurs 
Gudat-Kibarty heißt Jvan Andrusch- 
zins. Er ist 25 Jahre alt und stammt 
aus Antonotoo. 

Its-tun Nest-I Orts-I- 

Danzig --—- Hier verstarb im 
Alter von 102 Jahren Frsn Luise 
Liebnitz, neb. Pontia Bis in ihre 
letzten Lebengtaae war die Verstor- 
bene im vollen Besitze iltrer Geistes- 
träfte. 

Der lanajiihriae Seeliorger der 
tatbolischen Gemeinde Pntziaer Hei- 
sternest ans der Halbinsel Hela, Herr 
Pfarrer Lendriocr, wurde nach Raitan 
bei Pelplin oerfetzi. 

I« t r ich a n. Hier starb Imer 

wartet am Herzschlag der Rentier 
Albert Martin Schulz. 

Nach der letzten Uetirtrtettst.1trds- 
anfnabme zahlt die biesiae Stadts 
lti,648 Einwohner aeaen tust-Jst irns 
Verfahre. Der lleltersrtsnsr inr Jahres 
WW an Getmrten retrna LIM, es hat« 
also eine starre Zslkssrnndernnrt statuie- 
t::ndett. 

Brutus Oft-retten- 
Alle n ste i n. — Ein fchwerer 
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Arbeiten Untedlichleiten haben zu- 
schulden kommen lassen, sind Ktzys 
minsti, Kunz und Stefansti. Bei 
den Haussuchungen sollen Briefe von 

Gymnasiasten aus Schrian befchlags 
nahmt worden sein, die RathschLäqe 
für Die Ausführung des Planes ent- 
hielten. 

L ifs.!.——Der wegen der im vori- 
gen Sommer in Siidvofen begange- 
nen Lustmorde viermal zum Tode 
verurtheilte Tischlergeselle Valentin 
Kozon hat, wie fein Vertheioiget mit- 
theilt, gegen das Urtheil des hiesigen 
Schtvukgerichtg Berufung einaelegt· 

Provinz You-m. 
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S t e t t i n. — An Stelle des in 
den Ruhestand versetzt-en Rendanten 
ist der StFtsetretär Gerström mit 
der Wirkung vom 1. April 1910 ab 
lzum Rendanten der städtischen Spar- 
tasse gewählt worden. 

A n tla m. — Herr Kapellmeister 
Ziesemer hierselbst wurde von der 

Gemeindevertretung des Ostseebades 
Göhren aus Rügen einstimmig aus 
weitere fünf Jahre zum Kurtapelb 
meister wiedergetvählt. 

B e l g a r d.—Der Holzindustrielle 
und Rittergutsbesitzer Joachim von 

Kleist auf Al·-Duberow, welcher auch 
in Berlin unter der Firma «Verei- 
nigte Kl.-Duberocver Altiiblenwerte« 
ein Zweiggeschäst betrieb, ist in Zah- 
lungsschtoierigteiten gerathen. 

R ii g e n w a l v e. —- Ertrunten ist 
auf der Münde der 15jiibrioe Sohn 
des Fischereiaussehers Schneider. Er 
suhr mit seinem Rade genen das 
Bollwerk und stürzte mit demselben 
in die Wipper. 

St r a l s u n d.—-«Die Ehesrau des 

früheren Bäckermeisters Punkt-mol- 
ler beabsichtigte an einem Vereins- 
vergnügen theilzunehmen Schon 
zum Fortgange bereit, beschäftigte 
sie sich noch einmal in der Küche, als 

sie einen Schlagansall erlitt und so- 
fort verschied. Die so jäh aus dem 
Leben Gerissene stand im 59. Lebens- 
jahre. 

D e m m i n. -——— Die Frau des Leh- 
rers Arndt in Grapzow stach sich beim 
Häteln in der Hand. Am nächsten 
Tage blaute sie Wäsche und zog sich 
dabei eine Blutvergistung zu, so das! 
ihr drei Finger abgenommen werden 

mußten. 
krntus säumt-societ- 

Da n: p. —-— Förster Jalolsfen hier 
feierte fein Löjiihriges Amtgjubiliiuin 
Er diente unter drei Herren, v. Qua- 
len, Major v. Hohenan nnd dem Gra- 
fen v. Reventlow. 

Flensburg. —- Der bei dem 

hiesigen Leihamt angestellte Taxatvn 
Wulsf hat sich in seinem Dienst-J 
bureau erhängt. Unregelmäßigkei-« 
ten, die sich Wulsf zu Schulden kom- 
men ließ, bildeten das Motiv zur( That f 

Hufutn. —- Jcn Alter von 78 
Jahren ist die Wittwe Eiglek in 

Nordhufum gestorben. Seitdem das 

Oftenselder Haus in Hufunt aufge- 
stellt ist, war sie dort, anfangs in Ge- 
meinschaft mit ihrem Manne und 

nach dessen Tode allein Wärterin und 
Führerin. 

pro-im zskefler. 
Breslau s— Dem Oberlehrer 

an der Vitoriafchule in Breslau Dr. 
Kurt Miitzel ist der Charatter als-i 
Professor verliehen worden. 

Paftor Heyvorn welcher ieit den: 
1.) Mai HUS funftcr Paftor an der 

Bernhardinertircle war, ift zum ersten 
Paflor Misopr in Burg aus der Jn-- 
sel Fehmarn berufen worden. EH 
hat bereits feine Abschiedsprediat ge-i 
halten und wird Ende des Monatsl 
in sein neues Amt einaefiilirt wer I 
den« 

Goldberg isg brannte in 
dem nahe gelegenen Neudors a. Ber- 
ge die nmsfive, erft vor drei Jahren 
erbaute Scheuer des- Stellenbesiners 
Höhe nieder. Die lsrntevorriithe und 
eine Vrelctnnailtiine tracden ein Rand 
der Flammen 

M ö r l i y. Der Reeislchulin 
lpettor Paitoi Vuune lezn das Amt 
als Ileeidlcttuliiwemsc nieder; in 
fein- Stelle mit du Et.id«ftt:u!r.stts 
TI. Liliedesinni;. 
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Mad- uI im- Omt zu um Ets- 

nährung täglich 6 bis 8 Pfund Fische 
braucht. 

Kobu rg. — Die Kosten siir den 
geplanten Uman der Feste belaufen 
sich ans 2 Millionen. Sie sollen durch 
eine Lotterie aufgebracht werden. 

Langensnlzcn — Jn einer 
hiesigen Bierbrnuerzi stürzte der Ar- 
beiter Weber in den Sch.:ci,i eines 
Llnszuges und sog sich io schwere Ver- 
letzungen zu, das; er aus dem Traan- 
tort nach dem Krankenhause starb- 
Der Verunqliiitte latte iiber 80 Jahre 
in de« Diensten der Bierbraiserei ge- 
standen 

B ii ck e b n r g. sDas Krankenhaus 
Betbel beging die Feier seines 50jäh 
eigen Bestehens mit einein Festqottess 
dienst, bei dem Pastor Schwerdtmann 
Vom Henriettenstist in Hannover die 

Predigt hielt. 
Cönnern. --- Hier snnd in der 

hiesigen Kirche die seierliche tiinsiih 
rung des zum Superintendenten der 
Ephorie Cönnern ernannten Obsc- 
psarrers Müller durch den General- 
superintendenten D. Jacobi-M.igde- 
burg statt. 

H a l b e r st a d t. —— Ein Messer- 
stechen der lHandlanger Otto Nörer 
ans Gitter-sieben erhielt eine strenge 
Strafe. Er hatte dem Grubenarbei- 
ter Friedrich Bendler Messersticbe in 
Kopf, Brust und Arme beigebracht. 
Er wurde siir diese Rohheit zn einem 
Jahr Gefängniß verurtheilt nnd so- 
fort verhaftei. 

Ha lle a. S. Ein schweres Un- 
glück ereignete sich bei dem tianalban 
in der Wittetisssitrnßr. Ein Spang- 
schusi versagte .;-.d der Schachtrneister 
Ratte, soivie der Arbeiter Otto mach- 
ten sich daran, den Schuß herauszu- 
bohren. Du explodirte plötzlich die 
Patrone und beide wurden furchtbar 
verletzt. 

Heiligenstndt. —- Ein Uns-« 
gliictssall siibrte den Tod des aus dem 

Rittergnt Steinhenterode beichöstig- 
ten ifijiihrigen Philipp Oanrg her- 
tei. 

HIICIOIIIIIIIU 

Bahenhausen.--—Gan,z in der 
Nähe der Stelle, wo vor einigen Mo- 
naten in unserer Atachbaraemartung 
Stockstadt a. M. 14 römifehe Kruge 
gefunden wurden, entdeckte man 

neuerdinag auf dem Besitztlsum des 

Jngenieurs Wirth ein Grdtaftell und 
ein LIJiithras-.Heiliathu1n. 

Bürstadt. Der 7 Jahre alte 
Sohn Johann des Landwirths Phi- 
lipp Siealer von hier ist am Aus- 
gang unseres Dorfes nuf der Land- 
ftraße nach Bobstabt tödtlieh verun- 

glückt. 
Gießen Hauptmann Ste- 

phan stürzte, als er zum Dienst rei- 
ten wollte, von feinem Pferde und 
erlitt dabei ein- zieuclich erhebliche 
Verletzung, sodaß er in die Klinil 
gebracht werben mußte. Eine unmit- 
telbare Lebensgefahr besteht nicht. 

Ksriscsud III Itssssces 
C a ft r o P. ——— Als der Veraniann 

Zimmermann von hier von seiner 
Arbeit nach Hause tam, fand er einen 
Brief seiner Frau vor, daß sie fich mit 
ihrem 4 Monate alten Rinde das Le 
ben nehmen werde. Mutter und Kind 
waren denn auch nicht aufzufinden 
Erst später fanden voriiberaehenbe 
Arbeiter die Leiche der Frau iu einem 
Teiche bei Holthauscn Das Kind 
konnte bis jetzt nicht geborgen werden. 
Die Ursache dei- Zelbftmordeei iit nn- 

betannL 
D ii s se l b o r f. --— Hier feierte der 

Oberfeuerivehrmann Heinrich Seler 
der sein Zsfährigeg Dienstfubiliinni 
bei ver Diifseldorser Berufsseuermehr. 
Der Jubilar wurde an seinem Ehren- 
taae durch eine Anzahl Geschenke 
ausgezeichnet die ihm die Offiiiere 
und Maunichnflen der Feuer-nein 
iiberreichten. 

D u i e- b u r n. Vor Eintritt in 
nie Tagesordnung der Etadtverord 
netensitznng machte der titorsitzenbe 
Oberbiirgerinrister Geli. Noth Leit- 
die Mittheiluna. dnfk Herr Zur-wer 
ordneter Augan Fabricius ans An- 
lan eines Innmientetteo fur dens 
Theater Neutmu Die Eusuksee boni 

Nicht-tut Matt neitiftet habe-. » 
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se ermordet und beraubt haben Das 
Urtheil lautete gegen beide Ange-« 
klagte wegen gemeinschaftlichen Rau-- 
bes mit Körperverletzuna und nach- 
solaendem Tode aus je 5 Jahre Zucht- 
laus, 10 Jahre Ehrverlust und Zu- 
lässialeit der Stellung unter Polizei- 
aussicht. Der Staatsanwalt hatte H 

Jahre zstichthans deantra a.t Jn sen-. 
Urtheil wurden a. betont, das Ge 
richt könne sich einen schwereren Fall 
als den vorliegenden nicht denken- 
Nach Verkündigung des llrtheilr er- 

schollen iu: Zuschauer-rannte Bravo- 
ruse, auch Ruse Iodesstrase wurden 
laut. 

propter-scf«1ever nnd Deutsch-up 
E m de n, -- Aus dem Esaelschisse 

des Lapitiins G. Po unter Ditziun, 
das i:n Rathhaus Bellt vor Anler 

liegt, wurde der B stinann Hinderi 
lus Brauer von einen niekskrrstiirzen 
den Mast erschlagen. 

G ee st e in il n de. Der Matrose 
Ernst Flentler wurde von einein 
Schnellzuqe getödtet, als er i:n trun- 
tenen Zustande die Eisenbahnaeleise 
überschreiten usofltr. 

Hann. Mitnden sDie An- 
nahme, daß Ver Post.dte FIusunzi das’ 

Opser eines Verbrechens geworden 
ist, scheint sich zu bestätiqen 

Northeim —— stiirslich wurde 
der beschästiaunaslose, p5 Jahre alte 

Kiihu verhastet und ins Am«sae l 

richtsaesänanisz einaelieiert si. hat 
sich seit mehreren Monaten an den: 

ltkjiihriqen Mädchen des Justalla 
teurs L. vergangen. 

Osnabriia. » Einer der ver- 

dientesten älteren Osnabriicker Schul 
männer, der Retter a. D. Rudolf 
Bauer, ist iin 72. Lebensjahre gestor- 
ben- 

Ostersander. -—- Das Fest 
ihrer diantantenen Hochzeit seierten 
unter großer Theilnahme Landsge- 
briiucher Jiirgen Hinrichs und Frau 
hier. Die beiden Alten, 90 bezw. 813 

Jahre alt, erstellten sich einer selte- 
nen Rüstigkeit 

Ottendors. --- Hier wurde 
durch den Biiraernieister Haasemaun 
der Apotwlecibesiher Chr. Meyer in 
gemeinschastlicher Sitzung der stät-—- 
tischen slolleaien in sein Amt als Se- 
nator der Stadt Qttendors einge- 
siihrt uud vereidiat. 

Wenn-r — An Stelle des 

Kreislhierarztes Margarai. welcher 
das Amt eines Büraervorstehers nie- 
deraeleat hatte, wurde der Kaufmann 
Eduard Hesse mit rund 700 Stim- 
men zum Biirgervorsteher gewählt· 

Reste-Ists- 
S ch w e r i n. —- Jn Ludwigslust 

iibersiel der Knecht Glaubach die Ehe- 
sran des Nentengiitsbesihets Klahs 
mit einer Axt, fesselte sie an’g Bett 
und raubte 300 Mart. Der Ihiiter, 
der auf einein Fahrrade entfloh ist« 
in Stolp in Ponnnern verhaftet 
worden« 

Provinz Qetleusxlallam 
K a s se l.--—Es sind 25 Jahre ver- 

flossen, seitdem der Bahnhossschlosser 
Herr Lndsvia Teichmann ununterbro- 

chen in der Betriebsivertstätte des 
Bahnhoses O. hierselbst thätia ist. 

E i n- e l r o d. -«Bei einein Brande 
in Hemmighansen ivnrde dass Anwe- 
sen dec« Landmirthsj Pohlniann voll- 

ständig vernichtet. 
E l ten be r a. Der 7l,)ja«hrige 

Llusziiaer Geora Wallina von hier 
stiirzte in der Schenne ans einer 

Höhe von etwa 24 Fuss her.1l). Mit 
schweren Itonsmnnden und zerbroche- 
nein Arm wurde der betlaaensiverthe 
Mann ausgefunden 

Music Fasse-. 
D r e s d e n.--—Jin 80. Lebensjahr 

ist lpier Herr tltkivath Fr. Schinelzer 
gestorben, ehemaliger Besitzer des Ho- 
tels «Stadt London«. 

Kiiezlich hat sich der 26 Jahre alte 

Hotelier W. Gunveit in der Woh- 
nung seines Schwein-G eines Fa 
britbesiherø in der Stübelallee. dnrrh 
einen Revolverlchnss in den Kopf ge 
tödtet. 

B e r n o b a ch. Der Handarbei- 
tei Paul Nraupner ans Vernsbaits 
wurde im Dorsdaihe ertrnnten ansa- 
snnoen. tst ist die etwa kl Meter hol-e 
Mauer, mit dein mesiitn wit) unten, 
hembaettnut· sodasx e( inti nntn retten 
toll-ite- 
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»An der Milch schwimmt ja lauter GrasP 
» 

« mi- smtürtiml Es ist in Ulyesisräutmmlchk 

entfetzte sich beini Anblick der Verklei- 
beten derart, daß fie vor Schrecken ber- 

ftarb. 

Mel-ritte- 
Franlenthal —-— Wegen Bes- 

trngs nnd llrlundenfiilfchung wurde 
auf dein Babnbose bei der Rücktebr 
von einer Reife der Architelt Walter 
Giirtner von hier verhafteL 

Lan dau. «-— Der bei deni Gast 
bofbefitzer Grandl dahier bedienftete 
Hausmeifter Johann Meier verun- 

aliickte dadurch, daf-. itnn ein schwerer 
Sioffer den rechten Unterfan zerschmet- 
terte. Er ist nun den Verletzungen 
erlegen- 

Hörigkeit stelle-sem. 
Stuttgart —- Im Alter von 

67 Jahren ist der Geheime Kommer- 
zienrath Molt gestorben. 

A n: fte tte n. ----- Der von hier ge- 
bürtiae Justiz s Reserendar Wilhelm 
Stoller, der einige Semefter ain ori- 
entalifchen Seminar in Berlin flu- 
ditte nnd die Volmetfcher Prüfung 
für die chinesische Sprache teftanden 
ljat, wurde in den Reichsdienft beru- 
sen und wird bei der deutschen Ge- 
fandtfchaft in Peting Verwendung 
finden. 

Biberach. Jn das 1()0. Le- 
bensjahr ift Frau Privatier Kübel 
Wittwe eingetreten. Die alte Dame 
ift geiftig noch frisch, lörperlich wohl 
etwas matt. 

streitig-rouges- 
Straßburg — Als Nachfol- 

ger des Dr. Gunzert im Staats-roth 
wird der Justizrath Rechtsanivalt 
Alfred Meyer genannt, der 1857 in 
Obermodern geboren und 1885 seine 
Staatspriisung bestanden hat. 

Verhaftet wurde in Aiitiverpen der 
Fensterreiniger Heilig von hier« Er 
hatte in Karlsruhe unter Bedrohung 
des Beamten mit einem Revolver 
einige hundert Mart aus der Kasse 
des Bureaus des latholifchen Ober- 
stiftuugsratheg geraubt. 

Forbach Unsere St.idtver- 
waltung hat nun mit der Familie des 
Geh. Flotnmeriienraths Abt den Alt 
gelhätigL nach dem rie Familie Adt 
1()(),t)t)(t Mk. zusr Baue eines neuen 

Kraiilenlzausecs acstiflet hat: mit die- 
ler Stiftung ist auch die Zchenlung 
eines Geländes von Ri) Arler ver- 

tniipst, auf dem das neue Kranken- 
haus errichtet werden soll. 

A l l m ii n it e r o l. -—— Der hiesige 
Bürgermeister, der durch allerlei Zer- 
tviirfnisse mit dem Ortspfarrer Ischiei 
hart sich veranlaßt lah. fein Amt nie- 
derzulegen, wurde von der Regierung 
tunlich wiederum lzum Bürgermeister 
ernannt 

set-Umsonst- sue-. 
si« a r l L« r u he. Hier ist im 

Lllter von 88 Jahren Zenatspriisident 
a. D. tileheimer Rath Friedrich Ilarl 
Müller gestorben. 

Bad Durrlieiin Der ill- 
iiiliriae Eolin Xex- Laudusirlkiv Eeve 
ein titiiedlxutsei wagte sich auf das 
diinne tsio des Eritineniueieicz brach 
ein un? eilt-irrt 

R l i- rn l- e r a ti-) it irts ein isn 

hieiicen Reitete zwtilletinnler Mann. 
der rsialtiittie llrit Tr. tttkldner mer« 
iin tlkter »du "-i. Julien —Eu eine-n 

Hut ·-. i.: srsl til 

III-— 
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Umkreis-stunk 
Wien. -— Das betannte Ehepaar 

Wenzel und Johanna Albrecht in 
llrban tBezirt Zuainy begtng in 
voller Rüstigkeit des Fett ver dia- 
mantenen hochzeit Der glücklichen 
Ehe entftannnen fünf Söhne und 
eine Tochter mit elf Enteltindeen. 

Bozen Frau Spretter, die 
Besitzerin des Hei-li- Meudelhof auf 
dem UJtendelpafz, des hotels Vittoria 
lsier und einer Villa in Orte-, hat 

leonlurs gemacht Die lleberlaftnng 
toll eine Million betragen- 

Budapest. —- Dae Serajewoee 
Gatnifoneaericht benachrichtigte tele- 
grahifch die Budapeftee Voll-eh 
daß der 29jäheige Oberleutnant des 
in Serajewo gatnlfonirenden Jn- 
fanterieregiments No. 49 Benjamln 
Pachany wegen Betruaes flüchtig fet. 
Der Offizier hat Regimenttgelder in 
der Höhe von 6000 Kronen verun- 

treut. 
Miidlina. ---— hier hat fich der 

74jiihrige Hilfs Arbeiter Thomas 
Nendl erhängt. Er war nach einer 
beim dortigen Bezirkogerichte ver- 

biifiten 14tägigen Arreftftrafe der 
Schubftation übergeben worden, Um 
dem Schickfale der Schubirung zu 
entaehen. nahm er sich das Leben. 

E g e r.—-Ein Unglücksftern fcheint 
iiber einer Advokaienkanzlei in der 
deutsch böhtnifchen Erzgebirgo-Jndu- 
ftrieftadt Graslih zu walten, denn 
vier Inhaber haben sich nach und 
nach erfchoffen: Dr. Männl, Dr. 
Kraus, Dr. Steinadler und neueftens 
in Wien der erft jungverheiratbete 
Dr. Raumann. 

Graz.——-Ein 40jiibriger Grund- 
besitzer Brdanorv in Oberfemon spal- 
tete im Wahnsinn feinem zweijähri- 
gen Töchterchen und feinem dreijäh- 
rigen Söhnchen mit einem hammer 
den Kon und streckte darauf feine 
Schwester, die zur hilfe herbeieilte, 
mit einem Hieb darnieder-. 

K ra k au. —- Auf dem Friedhofe 
von Nizdrzec entleibte sich der abfol- 
virte Hörer der juridifchen Fakultät 
und Hörer der Wiener Handeloakadei 
mie Andrea Vorzek durch Durchfchnei- 
den der Kehle mittels eines Nostr- 
messen-. 

FOUND- 
Ber n. «— Jm Alter von 73 Jah- 

ren ftarb hier nach langer Krankheit 
Buchdruetereibefitzer Rudolf Sutrr. 

A l t d o r f.—-Jn ber Nacht brannte 
bei heftigem Föhnfturm mitten irn 
Flecken Altdorf dao von 6 Familien 
mit 27 Köpfen bewohnte »Stiickli« 
vollständig aus. Sännntliche haus- 
betvohner mußten fich durch die Fen- 
ller retten, da das Feuer im Treppen-· 
hauo des Parterre entftanb. Der 
Sohn eines Miethero erlitt beim Ab- 
fprung vom Fenfter einen Veinbructp 

B a f e l. Die Naturforfchende 
Neiellfchait anel erstaunte Dr. Sven 
Hebt-i anlafiliiti eines von ihm gehal« 
tenen Vortrages- iiber feine neuefien 
Forfchnrsiren in Thiiset zum Uhren 
witzilied 

L u z e r n. Der nennewiitilte Nr 
,1ieriscm(sr.1tt) kr. Osxoald oerabfchtes 
del inti von den Veiern des Ringe 
noitenh der unter feiner Reduktion 
sn Indus-neusten itut inne-kommen hat. 
Tie Reduktion des-) ti.1s-nisiomatiea der 

Henker VII-eitlen »li- .1n Herrn 
Wittwe-i Jl NrHet .i!ser 
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